
Neaper und Mäher,
Die beste und billigste Maschine in der Welt!!

Patenlirt Oktober 15,1861, von I. F. S e i b e r l i n g-

Der ..Excrlstor Rcaper" übertrifft alle anderen ln der Einfachheit feiner Bauart und der Leichtig-
keit seiner Fortbewegung ; er macht den Handrechen und eine Platform übrrflußig. da der Fuhr-
mann die ganze Arbeit?das Fahren und Abwerfen der Frucht ?eben so leicht verrichtet, als wenn
l» nur fahren würde, indem durch einen Trcttel, dcr sich unter des Fuhrmannes Fuß befindet, die
Frucht von der Slatted Platform abgeworfen wird, so daß die Garben gerade so auf die Stoppeln
zu liegen kommen, wie sie auf die Platform gelegen, und zwar in besserem Zustande, als sie möglichen
Falls durch einen Handrechen abgerecht werden können ; die Frucht wird vicl besser hingelegt, wo-
durch zwei Arbeiter (ein Rccher und ein Binder) und die härteste Arbeit dcr Baueret erspart wird ?

und rechnet man noch hinzu, daß die Leichtig»cit der Maschine die Pferde nicht so beschwert, dann ist
«ohl nicht zu viel gesagt mit der Behauptung, daß die Ersparniß, die an Arbeit ic., gemacht wild,
w drei Jahren hinreicht, um die Maschine zu bezahlen.

Als Reaper oder als Mäher Ist der E x c e l si o r in jcdrm Fache eine unabhängige Maschine.
Er kann in weniger als zehn Minuten von dem einen zum antern abgeändert werden. Als Reaper
schneidet er sechs und als Mäher vier und einen halben Fuß breit.
Der Preis des zusammengesetzten Reapers und Mähers, No. I und 2, von H ISV

bis H22V. Attachment, H56. Um Rech-Attachments an andere Maschinen
anzupassen, von V2V bis H75, und warrantirt.

ISS'Der Excelstor Celbstrechender Reaper und Mäher erhielt die erste Prämie (nämlich Hr.Mcs-
fing«) bei der Pennsylvania Staats Fair, gehalten zu Easton ; die erste Prämie bei der Lecha Co.
Fair ; die erste Prämie bei der Northampton Caunly Fair; sowie auch die erste Prämie bei der
Warren Caunly (Neu-Jerscy) Fair, gehalten zu Bclvidere. Alles was ich verlange ist, daß ihr den
?E xcelsl o r" sehet, ehe ihr eine Maschine kaust. Verfertigt von

S a m u e l S. M e s si n g e r,
März 7, 1865 ?-!M 4 Meilen von Easton, nahe Stockertaun, Northampton Co., Pa.
IW- Jonathan IV. Aocl?, in Allentaun, ist Agent für Lecha Caunty, und hat soeben eine

große Lot derselben erhalten die er zum Veikauf anbietet. Verfehlet nicht frühe zu kaufen, und ihr
ersparet von 16 bis 46 Thaler dadurch, Indem sie sicher Im Preise steigen werden, so wie die Jahrs«
zeit vorrückt.

Der Bauern-Maschine-Schap in Allentaun.

Jonathan W. Koch,
Bedient sich dieser Grlegenheit seinen F e Inden und dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß er

»aß

Maschinen-Geschäft
lmmer auf eine sehr ausgedehnte Weise an seinem

alten Standplatze In der sten Stratze, zw schcn dcn Tur-
ncr und Chew-Straß'N, In der Stadt Allentaun, fort-

allwo er bereit ist In seinem Fache, alle An-
sprechende vollkommen zu befriedigen. Er hält daselbst

*».<». 7 immer auf Hand und verfertigt auf Bestellung :

Erste Güte Dreschmaschinen, vortreffliche Heurechen, darunter der sogenannte?Rock-
away-Rechen," mit eisernen Spring-Zähnen?derselbe ist so bequem wie ein
Schaukelstuhl, kann auf rauhem und hügeligtem Lande gnade so gut gebraucht
werden wie auf dem Ebenen, und zwar durch ein Frauenzimmer oder einem Kna-
ben, Futterfchneider, Cornfchäller, Trettgewalten, Patent-Schäkers, die besten
die im Gebrauch sind, Landivalzen, Patent-Windmühlen, u. s. w., und so liefert
er auch auf Bestellung von den aller besten Sä'e-Drills.
Er hält auch jederzeit von den besten BeltingS fllr Maschinen, so wie erste Güte T?bS für

Säe-Drllls zum Verkauf auf Hand ?und so verrichirt er Ausbesserungen und Vcrbcsserungen an den
Mähmaschinen, und überhaupt vlrrichtet er Flick' Arbeit an allen andern Baucrn-Maschlnen
und besorgt alle Arten Eisendreh-Arbeiten.

Solche die Maschinen zu kaufen wünsch.'», werden es zu ihrem Vortheil finden, trenn sie bcl ihm
ansprechen und seine Arbeiten, die alle unter seiner eigenen Aufsicht durch die besten Arbeiter die zu
erhalten sind verrichtet werden, und für welche er daher wohl gut spreche» kann, besehen und beur-
theilen ehe sie sonstwo kaufeu.

Er ist herzlich dankbar für bereits genossene Kundschaft, und wird sich stets bestreben durch billige
Preiße ?welche so nieder wenn nicht niederer als an irgend einem andern Ort in Pcnnsylvanien
sind?pünktliche Bedingung und vortreffliche Artikel, sich seinen vollen Antheil der Gunst des Pub-
likums zuzuziehen, welches Vertrauen er dann auch wohl zu würdigen wissen wird. Er bittet dahcr
schließlich um gcnciglcn Zuspruch.

Jonathan W. Koch.
Allentaun, März 7» 18K5. no4M

(Sah Car t>inq,

wohlbekannte IlselitN,

Strumpf - Garn,
.

..

:e. :e. H)a« Küttilfeheu.
Ich mache besonders darauf aufmerksam, daß dieses Jahr in meinem Etablisse-

ment auch
Ganz wollener Cassini er

verfertigt wird, und Solche, welche aus ihrer eigenen Wolle diese sowne und dauer-
hafte Waare fabrizirt haben wolle», find eingeladen vorzusprechen.

Es ist auch immer von meiner Waare vorrathig zum Austausch für Wolle und
tum Verkaufe.

.H?
->, i»«s.

" Holn icl.

Waschington Townschip

Tar-Nachricht.
Nachricht wird hiemit gegeben, daß das Schul-

ioard von Waschington Townschtp, Lecha Counly,
'k, Ta,e gelegt hat, zur Bezahlung der Bounties!
welche zur Stellung von Freiwilligen für den lctz-
tea Ruf von Mann zur Auffüllung sei
nn Quota von diesem Townschip bezahlt wurden.
Die Taxe muß zwischen nun und dem Btcn Juli'
««ichstens, an den unterzeichnet.n Schatzmeister
entrichtet ««rten, und Solche die es vernachlässigen
oder versäumen haben 5 Prozent zusätzlich zu be-
zahlen .

Auf V»ro«dnung drs Schultoards.
Tilghinan Kuhns,

Schatzmeister dcs Bounly - Fonds.
April Ik. nq3m

Frank Mller'ö Leder-ErhaltungS-
Mittel!

Dieses Ist der beste Artikel um Leder an Schu-
hen, Stiefeln und Pferdegeschirr welch und was-
serdicht zu machen. Es ist zu haben bei

I. L». VNsser, Apothiker.

Auditor's Anzeige.
In dem Wais.nzerichl von S.cha Saunt?.

In der Sache der Rechnung von Eli und Reu-
ben Rex. Administratoren des versiorbenen JohnI George Rex. letzthin von Waschingion Taunschip,j Lecha Caunly.

Und nun. April 7. 1865, auf Vorschlag des
Hrn. Marx, ernannte die Court E. I. Moore,

als Auditor, um besagte Rechnung zu audi-
trn und überzusetteln, und nach dem Gesetz eine
Verthellung zu machen,

i Alis den Urkunden.w- W > Hadrel, Clerk.
«0- Der Auditor wird in seiner Osfice gegen-

wartig sein, am Donnerstag den 15. Juni näch-stens, um 16 Uhr InAllentaun. allwo sich allein-
> teresstrte Personen einfinden können, wenn sie es

für schicklich befinden.
(5- I. Moore, Auditor.

> Mai 9. 1665. nqim

Unübertreffliche Zahnwehtropfen,
welche das Zahnweh augenblicklich stillen s?lI->,

!zu haben ttl Z. S. M»ftr, Apotheker.

Mschler's Mater-Mers.
! Als Ich Verwalter ln dem Hospital zu Zl°rk
' war. hatte ich eine Gelegenheit den Werth von
> Mischlir's Kräuter-Bitters in verschiedenen Fällen
! zu erproben.?Soviel mir selbst bekannt lst, wurde
es in mehreren Fällen gebraucht, srrilich ohne die
Einwilligung des Wundarztes, denn diese Herrrn
sind alle gegen den Gebrauch derartiger Mrdizinen.
Die Ursache hat Ihren Grund In einem StandeS-
vorurtheil denn sie wollen nicht zugeben daß irgend
andere Medizinen in ihrer Praxis angewendet wer-
den sollen, außer solche von ihrer clgencn Zuberei-
tung. Die Lcute in dcm Hospital nehmen manch-
mal die Verantwortlichkeit auf sich, anders wo
nach Mrdizinen sich umzuschauen, und Mehrere
thatcn es in Ansehung dieses Kräuter - BitterS,
welches Personen, die es mit großem Nutzen ge-
braucht hatten, sehr empfahlen.

Mein eigener Fall war dcr rrstr, in welchem Ich
die Heilkräfte dieses Kräuter-BitlerS erfuhr. Es
ist «ine wohlbekannte Thatsache, daß ich Monaten
lang nach meiner Ankunft in dcm Hospital zu Aork,
mit chronischem Rheumatismus und allgemeiner
Kraftlosigkeit war, welches Leiden ich mir
in drr Armee zugezogen und woruntcr Ich zuwei-
len In einem solchen Grad zu leldcn hatte, daß da«
Leben mir zu elnrr Last geworden war. Herrn
Mlschler's Agent zu Aork rlcih mir den Gebrauch
des Kräutrr-Blttrrs an, was ich denn auch zu neh-
wen begann. Nach dem Gebrauch von vier oder
fünf Flaschen erfuhr ich eine höchst merkwürdige
Veränderung in meinem allgemeinen GefundhcitS-
zustande. Meine Lelbeebrschaffenhcit wurde flark
und kräftig, und ich habe scitdem nichts von Rheu-
matismus verspürt. Das ist nun schon über rin
Jahr her. Ich betrachte diese Kur als eine drr
merkwürdigste» in unserer Zeit, denn zweimal war

ich wochenlang an mrin Bett gesess lt, wußte mir
gar nicht zu helfen und hatte von lBobis auf l lÄ
Pfund abgenommrn. Nun bin ich wieder rin star-
ker. gesunder Mann, überzeugt, daß ich dir merk-
würdige Vcrändrrung in mctncm GcsundheitSzu-
standr dcm Gebrauch dcr Kräutrr-Bittcrs zu ver-
danken habe.

Der nächste Fall von einiger Bedeutung war
der eines jungen Mannes, welcher in dcm Commis-
sariatS-Departement angestellt und Monate lang
vor dem Gebrauch dcS Kräutrr-BittcrS mit einer
eiterigen K.hle behaslet war. Der junge Mann,
wie srhr vlele andere Soldaten, hatte ziemlich locker
gelebt und in Folge dessen eine vrnerischr Krank-
heit sich zugezogen, und das Schwären des Halses
trat ein, als dieselbe ihr zweites Stadium erreicht
hatte. Er brauchte drei Flaschen von den Bittern,
als die Krankheit ganz verschwunden war, und rr
ist nun als ein starker gesunder Mann zur Armee
zuriickgekchrt.

Dcr dritte und lrtzte Fall, d-n ich einstwcilen
erwähnen will, ist dcr cincs jungen Mannes, wel-

cher als Koch im Küchen Depaitemert beschäftigt
war. Dieser Mann war aus irgend einer Ursa-
che so entkräftet, daß man ihn nur mit Mitleid
ansehen könnte. Eme so furchtbare zerrüttete kör-
perliche Constitution ist vielleicht noch nie einem
Menschen zu Glsicht gekommen. Er war eine
wahre Masse nervöser Aufregung und Reizbarkeit.
Er war zu einer bloßen Schaltengestalt herabge-
kommrn. Er gebraucttc vier Flaschen d'S Kiäu-
lec-BiltcrS, und als ich ihn zuletzt sah. wrlch-s zu
dcr Zelt war als er wieder in dcn Dienst trat, sag-
te er mir, daß rr 17l Pfund wiege, und so stark
und kräftig sei als rr jemals in sclncm Lcben gc-
wlscn.

Es sind eine Menge anderer Fälle von minderer
Wichtigkeit, wodurch den Gebrauch dieses Bittero
sogleich Linderung stattfand, wie zum Beispiel
Durchlauf, Fieberschauer und Fieber, Erkältungen
und Magenkrampf, allein ich habe nicht den Raum
um sie einzeln in diesem Artikel anzuführen. D Z
B.tters ist unbezweifelt ein höchst schätzbares Mit-
tel gegen alle aus unreinem Blut entstehende
Krankheiten, (und welche Krankheit entstände nicht
daraus?j und um es In allgemeinen Gebrauch zu
bringen, muß man rin unter Aerzten und Wund

irgend eines nicht von einem regelmäßigen Prakti-
kante» zusammengesetzt-» Präparats zu beseitige»
suchen. Ein verständiges Publikum wird jedoch
für sich selbst urtheilen, und »S wird nicht lange
währen so wird dieses BitterS in jeder Familie
anzutreffen sein und den Platz der zahllosen Pillen
und Geheimmiltel einnehmen, die heutzutage In >o
großer Menge unter unserem Volke verbreitet wer-
den. Georg Iv. McElrov.

IG- Obiges schätzbare Bitters lii zu verkaufen
im Buchstohr zum ?Lecha Caunly Patrioten," in
Allentaun.

T. v. Rboav«', Agt.
Mär; 1865. nqlJ

Das große Allentaun

Cnbine t

Waaren-Lager.
Heimbach und Helfrich,

Cabinetmacher In der Stadt Allentaun, bedienen
sich dieser Gelegenheit ihren Freunden und einem
allgemeinen Publikum überhaupt ergebenst anzu-
zeigen, daß sie obiges Geschäft noch immer betrei-
ben, in dem Gebäude No. 23 West - Hamilton
Straße, einige Thiiren obelhalb der Oddfellow
Halle und schräg gegenüber dem Lccha Caunty
Patriot Buchstohr, allwo sie jederzeit bereit sind
allen Ansprechenden gerade nach Wunsch z i die-
nen. Ihr gegenwärtiger Stock ist wahrlich ein
vortrefflicher und besteht zum Theil aus folgenden
Artikeln:
Bureaus, Sideboards, Pier, Centre, Di-

ning und andere Tische, Bücher und
alle Arten andere Schränke,

Whatnot und Sofatische,
Springst'tz u. Schau-

kel-Stühle,
Bettstellen von allen Arten

sowie überhaupt alle Artikel, die in einem voll-
ständigen Cabinet Waarenlager gesucht werden.

Sie verfertigen ebenfalls auf Bestellung jede
Art von Furnitur, nach der neuesten Mode, und
jeder von ihnen verkaufte Aitikel muß das sein
für was sie ihn verkaufen, und muß volle SatiS-
faction geben.

Haushälter und besonders junge Lcuie welche
Haushaltungen zu beginnen gedenken, sollten je-
denfalls bei ihnen voifprechen, ehe sie sonstwo kau-
fen, Indem sie versichert fühlen, daß sie ihnen die
besten Bargen anbieten können.

«S' Als Lelchenbtsorger findet man sie stets
bereit, und sie führen ihre Aufträge prompt und
in schönster Ordnung aus. V it Mahagony,
Wallnuß oder Tuch überzogenen Särgen versehen
sie jeden Ansprechenden und an billigen Preisen.

Wohnung - Wallnuß-Straße oberhalb der O.
B. F. Hcimbach.
Salomon Helfrich.

Allentaun, Februar 7, 1865. nq3M I

Vcr. Staaten Anleihe».
Die ersie Zkntionat Aank

von Allentown.
(eine Dcpostt-Bank für ReglerungS Gelder,) bietet
alle Arten Vir. Staaten Anleihen zum Verkauf
an, nämlich die beliebten

5-20erBonds,
(mit k Prozent Gold Interessen, zahlbar halb-
jährlich.)

Bonds,
(mit 5 Prozent Gold Jnterrßcn zahlbar alle 6
Monate ) Beide dieser Bonden liefen, wir in
Summen von 5V Thaler bis zu 5l)l)l) Thaler.

Ver. Staaten Schuldscheine,
zahlbar in einem Jahre mit 6 Prozent Interessen
sind zu haben in Summen von lvvi)bis zu 5000
Thaler.

Sieben-Dreißiger Bonds,
Die beliebteste unter allen Anleihen Ist gegen-

wärtig die sogenannte

Sieben-Dreißiger Anleihe,
Dieselbe ist datlrt vom I sten August 1864 und

zahlbar ln drei Jahren von jenem Datum an ge-
rechnet, mit sieben und drei Zehntel Prozent Inte-
ressen, halbjährlich zahlbar. Nach Verlauf von 3
lahren lönncn dieselben auch in die sogenannten

5-20 er Bonden
umgewrchsclt werden. Diese Bonds tragen be-
kanntlich K Prozent Interessen, welche halbjährlich
zahlbar sind In Gold. Auf diesen Bond« steht
jrtzt cin Prämlum von neun Prozent, einschließlich
der In Gold zahlbaren Interessen vom Isten Nov.
an ; nach diesen sind daher die sieben Dreißi.
Ger Bonden 10 Prozent werth und sind auch von
Staats- und Gemeinde-Taxen frei.

»W" Wie bekannt ist die Sieben-Dreißiger An-
leihe die einzige Anleihe im Markte die gegenwär-
tig von der Regierung angeboten wird und man
darf zuvrrstchtlich erwarten, daß die seltenen Vor-
theile, wclcht dieselbe anbietet, diese Anleihe zur

Lieblings-Anleihe des Volkes
machrn werde», und e« sind nicht mehr ganz 200
Millionen Thalcr van dieser Anleihe aufzunehmen,
und Indem dcr Verkauf derfrlben so stark vor sich
acht, so wird diese ungeheure Snrnme bald vergrif-
fen fein. Wir rathen dahcr unseren Freunden,
welche von diescr Anleihe zu haben wünschen, sich
bald zu melden.

Wir ertheilen mit Vcrgnüacn alle erwünschte
Auskunft in Bezug auf diese Bonds.

W- H- Nlniner, Präsidcnt.
T. H. Moyer, Cassircr

Allcntaun, Febr. 21, 1865. nqbv

HWw A»
5! (slinmber Strafte. New?jork.

Deutsches
Bank-, Wechsel-, Passage- und Spedi-

tionö-Geschäft,
Genrrnl-Agentux der regrlmäfiigc» direk-

ten Packetschiffe.
Die billigsten

Schiffs Contraete

Packet- S ch i ff e,
über Hamburg, Bremen, Havre und

Antwerpen.

lL rbsch ästen
Forderungen, Noten. Wechsel zc. in Deutschland

und allen Theilen der Wclt wcrden eingezogen,
und der Eingang in G o l d vergütet :

Nollmachten und andere Dokumente

iheitt.
Killer und Co.

Dculschc« Bankgeschäft, 3 Ehamber Slr.

Einkauf von
Europäischen Wechseln,

«calscnschcinen, Staatspapicren, Mrinrrn,

Depositen

gestatten in beliebige» BclrSg-n dqgegcn zu
ziehen.

Amerikanisches Gold und Silber

Den Ein- und Verkauf von
Eisenbahn Aktien

und Amerikanischen Staatspapieren

Unten undWrasts
w.rdcn in allen Theilen der Ver. Staaten und

Canada collektirt.
Subscriptianr» ausVouveruments Anleihen.

ALecl'sel «nd Kreditbriefe
auf alle größere Plätze Europa's.

?ach-n. !>-«->> S° !'Än.

!v>». Tml-r ?. So.

.EKKL?'"'"
Dr--?,». »»>s ? ?5,

»rluri, 6 üimkil .I^o

W. !»>.lr >o.>n!

v

»pril IS. I«i.V nq^M

Bauern sehet hieN
Der Unterzeichnete, in der Stadt Allentaun,

gibt hierdurch Nachricht daß er Immer den höchsten
Marktpreis für
Kleesaamen, Timothysaamen und Hun.

garian-Saamen,
bezahlt, und alle diese Saarnen stet« zum Wie-
derverkaus beim Großen und Kleinen auf Hand
halten wird. Sein GeschästS-Ort ist in Guth'S
neuem Gebäude, oberhalb Hagenbuch's Gasthause.

Charles Christman.
Jan. 12. 186»- nqbv

öjArik« tor liere. i

Dauern! Dauern! Dauern!!
Sehet hier! Sehet hier!
Große Aufregung unter den Bauern !

Sie Alle bceiftrn sich eine von den Buckeve Mäher
und Rcaper« zu erhallen, ne!tnbei gcsagr, dcr b.ste
Mäber und Rcaver in der Well.

W. B. Powell Si Sohn Kaden soeben erdol-

men, als : Klee-, T'molho , He»! und Kratsaamcn,
Alles an den aNerdiNigsten Bedingungen.

Dankbar str die grenzenloje Kundschaft der Bau-

geletzten Gra«- und Fruchrmaichine zu belrachren ist.
Wir haben die alleinige Aufsicht darüber in Sechs,
Northamvlon, Monroe und Carbon Caunlie?.

W. B Powell S» Sohn,
82 W. Hamilton Str., Allenlaun.

Februar 14,18K5. nqkM

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzrichnelen ale
Administratoren von der Hinterlass.nschaft des
verstorbenen Christian Ort, letzthin von
Niedermilford Taunschip. Lecha Caunly, angestellt
worden sind. Alle Dirjenigen dahcr welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, werden
hierdurch aufgefordert Innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, ?Und Solche die not
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind gleich
fall« ersucht sollte innerhalb der besagten Zell
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Jacob L. Greenewalt, )

Peter B.Sell, 'j Dm ors.
April25,1865. ng6m

It provovtz c>r stnpg tlro Hair
iroiQ kalünF; (Ülsünsos, Lv.iutltiog,
?r<zservos, auä rouelors it Soft nnä
(Aoss?, inul tlro Ilvaci troo troin
Ountlruis.
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Ciu neues Geschäft
Bettfedern-Reinigung.
Die Unterzeichneten machen den Einwohnern

von Allentown und Umgegend hiemlt achtungsvoll
die Anzeige, daß sie in der Ost-Hamilto» Straße,
einige Thüren oberhalb der Reformirten Kirche,
in Allentown, das Bettfedern ReinigungS-Ge-
schäst angefangen und betreiben.

Vermittelst einer künstlichen Einrichtung sind
wir im Stande, durch Dampf, alte Bellfetern in
jeder Beziehung wied.rsogutundschönals
neue herzustellen

Alte Bettfedern, welche in Folge langen Ge-
brauchs zusammen geballt und gedrückt sind, wer-
den vollständig aufgelockert und erhalten ihre ur-
sprüngliche Elasticität wieder. Sie werden

von allem ülicln Geruch befreit,
mag derselben von unzeitigen Federn, Ausdünstung
von Menschen oder langem Gebraucht herrühren.
Beltfedcrn werden von allem

Aiistecktingßstoff von Krankheiten
gründlich befreit. Bettfcdern werden von
Würmern, Motte» u. anderem Unge-

ziefer,
üb-rhaupt von jeder Unreinigkeit befreit. Zur
Beq lemlichkeit unserer Kunden holen wir die Fe-
de>betten des Morgens und bringen dieselben

> Abends gereinigt zurück. Austräge werden an
unserem Gcschäfteplotz und am Gasthaus« von
Lapt. H. Harle entgegmgenommcn. Unsere
Preise sind wie folgt!

Bettdecke oder Unterbett, » - » LI56
Lange Kissen, . . - . . Hj)
Kleine Kissen, .... 25

Lautz und Düte.
Mal 23, 1865. ng4m

a ch r i ch t.
Bank von tTatasauqila.

Catafauqua, Mai 13. 1865.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß In Ueber-

einstimmung mit dem 2ten Abschnitt der Akte der
General Assembly des Staats Pcnnsylvanien, bc-
tittelt: ..Eine Akte, Banken dieses Staats in den
Siand zu setzen, Gesell chaften zu bilden, für den
Endzweck Bankgeschäfte zu betreiben unter den
Gesetzt» der Vereinigten Staaten", genehmigt den

22sten Taz, Augustt, 1864 -daß die Stocklial-
ter der Bank von Eatasauqua diesen Tag gestimmt
haben, eine solche Assoceation z>l werden; und
daß deren Direktoren sich die Autorität der Eig-
ner von mehr als Zwci-Drittheileri von dem Ca-
pital-St>'ck verschast haben, um dcs nothwendige
Certificat dafür, nach den Gesetzen der Vereinigten
Staaten, auszufertigen.

M. H. Horn, Cast'r.
Mai 23. nq3m

Ban?ttt Tax
für Hanover Taunschip, Lccha Caunty.

Es wild hiermit den T>x''ezahlern von Hano-
ver Taunschip, Lecha Eo., Nachricht gegeben, daß
die Quote für dieses Taunschip, gemäß des letzten
Aufrufs des Präsidenten der Ver. Staaten für
360,666 Mann, gestellt worden ist, und daß zur
Deckung dcr dadurch verursachten Kosten ein
zusätzlich der Kopfsteuer von ?26, durch die Wcg
meister des besagten TauuschipS gelegt worden ist.
und ferner, daß dir sc Taxe am Samstag den 17.
Juni, von 8 Uhr Morgens bis 9 Uhr Abends,
am Gasthaufe des Henry F. Mayer, zu Rittcrs-
ville, ln Empfang genommen werden wird.

Allen denen, welche sich einfinden und die be-
merkte Taxe bezahlen, werde 5 Prozent nachge-
lassen. Jene Personen jedoch, welche noch mit
der Kopfsteuer ln, Rückstand sind, wird kein Nach-
laß verwllligt Wird am bemerkten Tag krlne
Zahlung geleistet, so soll lie Taxe nach Vorschrift
des Gesetzes collektirt werden.

Auf Verordnung der Wegmnster.
Mal 36. ng3m

Nachricht
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator von der Hinterlassenschaft des ver-
storbenen Charles Knauß, letztyin von der
Lorough Emau S. Lccha Caunty, angestellt
worden ist. Alle Dirjenige» daher welrvc uoll>
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sirio.
den hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen, ?Und Solche die
noch rechtmäßige Forderungen haben mög«», sind
gleichfalls ersucht solche innerhalb der besagten
Zeit wohlbeslätigt einzuhändigen, an

(sliarles Kemmerer, Ad'mr.
Mai 23. 1665. nq6m

Eine Karte an Invalide-
Ein Prediger, welcher während er in Süd - A-

merika wohnhaft war, hat ein einfaches Mittel ge-
gen nervöse Schwachheit, frühes Verfallen, Krank-
heiten der Blase und Seminal Organen, so wie
den ganzen Zug von Unordnungen, welche durch
verderbliche und lasterhafte Gebräuche verursach!
werden, erfunden. Große Zahlen sind bereit»
schon curirt worden, durch dieses vortreffliche Heil-
mittel. Angetrieben durch das Verlangen den
Kranken und Unglücklichen zu helfen, gedenke ich
das Rezept um die Medizin zuzubereiten und zu
gebrauchen In einem versiegelten Envelope zu ir-
gend Jemand zu senden, »eres nothwendig hat?
und zwar frei von Kosten.

Sei so gut und schließe einen gestämpten En-
velope, an Sie selbst addreßirt ein. Addrcßire an

Joseph T. Jnman,
Station D. Bibel-Haus, Ncuyork City.

October Ig. 1864.

Albright Oel-Company.
Eine spezielle Versammlung der Stockhalter der

~ Albright Oel Compagnie," wird gehalten wer-
den am ~American Hotel" in Allentaun, am Don-
nerstag, Juni 8. nächsten», um Uhr Nachmit-
tag«. Eine volle Beiwohnung ist ersucht. Ge-
schäfte von Wichtigkeit kommen vor.

I. P. Barnes, Scc.
Mal 23. nqZm

Neu-?sork Waaren.
Wohlfelk, sehe ivohllferl!
51' .V >l) IX) XVV l lI

Ivliic 81 Oltk

Sicg! Sicgs Sieg!
Unter dcn Generälen Grant. Scherman und

Schcridan ist Slrg übcrall. In Nord. Süd, Ost
und Wcst. und als eine natürliche Folge, müsscn
einige Civilisten siegreich hervor kommen, und wie
garrantiren Ihnen positiven Gewinn, wenn nicht
vvllständigcn Sieg allen Solchen die ihre Waaren
am Nlainmml) - Gtskr von R e n i n g e »

und Scheimer kaufen.
Wir haben soeben bei den großrn Vnkäufen

in Boston, Ncuyork und Philadelphia Einkäufe
gemacht; wir haben unsern Slohr mit diesen
wohlfeilen Waarrn gedrängt voll gestopft, und
lühien unser Vorhaben mit «ntsprechenden Ziffern
an unser» Gütern aus. Wir beabsichtigen keine
leere Prahlereien zu machen, wie einige Kai sleule
lhun ; mit unsern Worten beweisen wir die Hand-
lung. welches jedesmal am besten ist.

Panische Preisen
Wir fairen fort die Preisen unserer Waaren zu

reduziren, nach den Neu-Uork und Philadelphia
Märkten, gleich wie das Gold sinkt und unsere
Armeen sicgrrich sind.

Llanelle für Aemdcn.
Flanclle sür Hemden und dergleichen, in festen

und fäncy Stylen, an sehr herabgesetzten Preißen.

Cloaks und Cloaktuch
von jeder Gattung, Stylen, Qualität, Farben

und Prciscn.
Schawcs! Schawls!

Wohlfcllc Trauerschawls, und alle andere Sty»
le. ganz wohlfeil.

Ladies Dreßgüter Departement,
ungewöhnlich vollständig, mit reichen und elegan-
ten Giuern. sowie auch mit den wohlfeileren Sty-
len versehen.

Balmoral SkirtS
an sehr herabgesetzten Preisen, nur 75, vordem
56.00. Hoop-SkirtS von jedem Styl
und Preisen ?klein und groß.

Carpets, Flvr-und Tisch-Oel-^uch,
Ein voller Stock, mit neuen und reichartigen Ent-

würfen, voll 50 Cents per Aard reduzirt. ?

I-tzt ist die Zelt jene Neue Carpets zu kau-
fen, die du schon lange wünschte.

Oueenswaaren.
Ein volles Assortiment von QutlNSwaren, ganz

wohlfeil und schön.
Aenstcrl'lcnden. ein volles Assortiment.

Gro.;erits, Fisch M-Ä
und LcbenSmittrln,

an dcn allernicdrrsten Preisen, bestehend aus ei-
ner ganzen Linie von Artikeln, die gewöhnlich in
e'nem ersten Klasse Grozerle-Departement gehal-
ten werden.

Gemahlenes, Aschton und Dairy
'ii »H Salz, beim Sack und Büschel.

Au.tausch für Waarrn angenommen, wofür der
döchste Preiß erlaubt wird.
(HreeiibnckS nicinrilS verweigert

Die obigen Preisen sind in Uebereinstim»
mung mit de», guten Erfolg unserer Armeen und
den niederen Prämien ans die VNurize. Sobald
Gold auf etwa 200 steigt, wozu «S so gewiß kom-
men wird als die Morgensonne tagen wird, wer-
den wir gezwungen sein die

Prriscn zu erHöhr».
Indem wir In der Vergangenheit nicht getäuscht

irordrn sind, vertrauen wir diesmal nicht zu wer-

den, »renn wir sagen, daß Waaren von jeder Gat-
tung steigen werten, weit höher als sie gegenwär-
tig sind, oder ihr möcht unsere Namen neben je-
nen der geringeren Propheten beisitzen. Wir la-
den daher Viner n»d Alle ein diese Gele-

PanlePeeissn M kaufen.
Ein zeitlicher Anspruch wird Vortheile gewin-

nen, die gewiß verloren gehen, wenn die Zeit nicht
dazu benutzt wird.

NS" Erinnert euch den wohlbekannten Ma«»
muth-Stohr, No> <5, West Hamillon-Straße,
AUentaun, Pa.

Tleiiinger und Schelm«».
A. G. Reningcr, »

Edw. S. Scheimer.
Allentaun, April 4, 1363. nq?

M'hr Icujjiiiß iu Blinke» von
Miscbler'S BitterS.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß viel Unfug
mit der» Aufpriffm von Patent Medizinen getrie-
ben wrd. Grundsatzlose Personen fabriziren häu-
fig ihre eigenen Zeugnisse von wunderbaren Heil-
ungen. die durch diese Mittel trwi'kt sein sollen
und parati'en sie vor der Welt als «cht. Dies Ist
nicht ler Fall mit Mitschler's Beters. Der Ei-
genthümer wird irgend einer Person eine freigebigez Belohnung zahlen, welche nachweist, daß ein ein-
ziges dcr von ihm veröffentlichten Zeugnisse nicht

i e»t Ist. Er rühmt s!s>. daß sie sämmtlich so sind.
Die Personrn, drren Namen erscheinen, wohnen
da wo ee angegeben ist, und werden jeder Zeit die
Wirllichkeit der erfolgten Heilung bezeuaen. ?

Wunderbar wie viele von ihnen zu sein schrinen,
kömmt doch ter größte Theil derselben von Per-
sonen, die im Staate Pinnsylvanicn leben, und
eine große Mehrheit ganz nähe in der City und
dem Caunty Lancaster. Von dieser großen Me-
dizin kann deshalb nicht gesagt werden: ?Ein
Prophet giltnichts in seiner Heimath".

l Wo Mischler's BitterS am besten bekannt ist,
wird es am meistens gebrauch» und seine vorzüg-
lichen medizinischen Eigenschaften am höchsten ge-
schätzt.

Folgender Brief, heute erhalten, ist nur eins
der vielen Eertifikate welche dem Zlgenlhiimrr die-
ser höchst wertvollen und wirksamen »icdijinl-
schcn Zubereitung zukommen :

Danvllle, Lancaster Co.. Pa.,
12. März >665.

Hrn. B. Misch l er.?Werther Herr. Ich
war lange mit Herzklopfen behaftet, begleitet von
Anfällen, schweren Schmerzen in meiner Seite, und
zeiiweilig von Uebelkeit und Durchfall. Als ich
auf Anrathen eines Freundes, anfing ihr BitterS
zu ne ml», hatte ich keinen großen Glanben, daß
es mir helfe» werde: aber es hat mich völlig wie-
derhergestellt. Mein Körper ist jrtzt gesund und
in Folge drss-n mein Gemüth heiter und zufrieden.
Es macht mir Vergnügen, meine Heilung zu be-
zeugen, und Ich werde stets Ihre schätzbare Medizinempfehlen.

Aufrichtig die Ihrige,

Sarah H. Kremer.
Mai 9. 1865. nq3M

toi' Bülv

DaS Phönix Nrnstmittel
Heilt Enren Husten!

Das PH ö u Drostmittll,

zufammenaefehte Syrup von Wildkirschen
und Seneka Schlangen Wurzel,

heilt die Krankheiten
des Halseö und der Lunken,

al« Erkältung, Croup, Engbrüstigkeit, Bronchi-
tieS, Halsweh. Heiserkeit, Keuchhusten, u. s. w.
Der zeitige Gebrauch desselben, verhütet

Lungen Schwindsucht,
und selbst wo sich diese furchtbare Krankheit schon
festgesetzt hat, gewährt es größere Linderung als
Irgend ein anderes Mittel.

Dieses Brustmittel best-ht aus Wildkirschen
Rinde und Seneka Schlangen Wurzel.

SelneZus ammensetzung ist eine
genügende Sicherheit von dessen
Werth.

Dr. Geo. B. Wood, Professor der Praxis der
Medizin an der Universität von Pennsylvanien,

Arzt an dem Pennsylvanien Hospital, und einer
der Autoren des Ver. Staaten Arzneibuches, sagt
von Wildkirschen Rinde: ?Es ist eins der werth-
vollsten unserer einheimischen Heilmittel, indem es

mit der stärkenden Kraft die Eigenschaft verbindet,
das gereizte System zu beruhigen und nervöse
Aufregung zu vermindern.

Derselbe hervorragende Arzt und Schriftsteller
sagt in demselben Werke. ..Seneka - Schlangen-
Wurzel ist ein reinigendes Heilmittel. Seine Thä-
tigkeit ist hauptsächlich auf die Lunge gerichtet.?

Es ist besonders nützlich für chronische Catarrh
Anfälle, und vorgeschrittener Croup."

Wegen Mangel an Raum können wir nicht
alle Zeugnisse veröffentlichen, die in unserem Besitze
sind, doch geben wir zwei z

P h ö n ix v i ll e, 1. April l6ttt.

Ich bezeuge hierdurch, daß Ich Hunderte Flaschen
von Dr. Oberholtzer'S Phönix Brustmittel odrr
zusammengesetzter'Syrup von Wildkirschen und
Schlangen Wurzel verkauft und noch die erste Per-
son zu finden habe, welche es gebraucht hat und bei
der e« nicht erstaunliche Wirkungen bei Heilung
von Husten hervorbrachte.

Gezeichnet, JacobPowerS.

Hall Str., Phönixville, 11. Jan. 1864.
Bereitwilligst gebe ich Zeugniß für den Wcrih

des ..Phönix Brustmittel und zusamnrergcstl'ter
Syrup von Wildkirschen und Schlangenwurzcl."
Ehe ich eS gebrauchte, war ich über zwei Jahre
geplagt mit einem Kitzeln im Halse und eincm
engen Husten, und ich versuchte mehrere Medizinen,
ohne daß sie mir Linderung verschafften. Sobald
ich jedoch von Dr. Oberholtzcr Medizin nahm,
vermlndete sich die Reitzung im Halse und in ei-
nigen Wochen war Ich gänzlich gehellt.

Auch habe Ich meinem kleinen Mädchen davon
gegeben für einen fchlimmrn Husten mit dem b.sten
Erfolge. Joseph LukenS.

Der Verfertlger dltfer Medizin hat so viel Ver-
trau'» in die heilende Kraft derselben, gestützt auf
das Zeugniß von Hundcrtin. die slc gebrauchten,
daß er bcrcit ist, Denjenigen das Geld wieder zu-
rückzuerstatten, welche mit den Wirkungen derselben
unzufrieden sind.

Sie ist so angenehm zu nehmen, daß Kinder
darnach schreien.

Sie kostet nur fü li 112 u n d z w a n z'i g Cents.
Sie ist nur für eine Klassc von Krankheiten be-

stimmt, nämlich denjenigen des Halses und dcr
Lungen.

allein von
Levi Oberholtzer, M. D.

Phönixollle, Pa.
Verkaust bei allen Apothekern u. Siohrhaltern

Johnston, Holloway k Eowden.
General-Agenten für dcn Großvcrkauf,

No. 23, Nord Sechste Straße, Philadelphia.

Zu verkaufen im Großen und Kleinen bei Lawall
und Martin, Lewis Schmidt und Co., Allentaun,
und E. T. Meyers, Bethlehem, und beinahe bei
allen Apothekern und LandSstohrhaltern in Lecha
und Northampton CauntleS.

N. B. Wenn dein nächster Stohrhalter oder
Druglsten diese Medizin nicht hält, lasse dir keine
andere aufplandern, weil er eiwa mehr Geld da-
durch machen kann, sondern schicke sogleich zu einem
Agenten für dieselbe.

November 15. 1864. nqlJ


